
Gesellscha� & Landwirtscha�
stellen die Weichen

Miteinander reden – vernetzen – fühlen und verändern.

Was verbindet Bürger* & Bauern*? Wie können sie 
gemeinsam die Verantwortung für eine 
enkeltaugliche Landwirtscha� und ein 
klimafreundliches Konsumverhalten übernehmen?

30.-31. Januar 2020
Hotel Park Soltau

Miteinander reden

Vernetzen

Fühlen und verändern

Gemeinsam sind wir stark. Durch Vernetzung und 
Koopera�on wird aus unseren Ideen und 
Projekten eine Bewegung.

Fühlen ermöglicht Wertschätzung. Diese ist die 
Basis für Wertschöpfung. Fühlen verbindet und 
erzeugt die Kra� zur Veränderung. 
Emo�on brings mo�on.

Tag 1

Preis für Gäste:
150 Euro (2 Tage)

75 Euro (1 Tag)
Anmeldung an hallo@allianz-glw.de

Tag 2

Teilnahme

Alle Preise verstehen sich zzgl. gesetzl. USt.
Die Mi�agessen sind in den Gebühren enthalten.

Abendessen erfolgt à la carte auf eigene Rechnung.
Eine Übernachtung auf eigene Rechnung ist im Hotel 

Park Soltau möglich.

Winsener Str. 111
29614 Soltau

 +49 (0)5191 6050

Datum & Ort



Joachim Schaffer-Suchomel & Frank Lenz
Wendezeit in Gesellscha� und 
Landwirtscha�

10:00 - Begrüßung

13:30 - Open Space

10:00 Fühlen und verändern

Fabian Gebert
Vernetzen: offener Raum für Themen, 
Arbeitsgruppen und konkrete Maßnahmen

30. Januar 2020 - 10:00-18:00

31. Januar 2020 - 9:00-17:30

Programm

9:00 ALLIANZ intern**

13:00 Mi�agessen

14:00 ALLIANZ intern**

17:30 Ende

17:00 - Abschluss

Konkrete Projekte und weiteres Vorgehen

17:45 - Feedback

18:00 - Ende

12:30 - Mi�agessen

Impressum: 

Gebert  Services UG (ha�ungsbeschränkt), Kippingstr. 24, 
20144 Hamburg. Vertreten durch Geschä�sführer Fabian 
Gebert.

*Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher 
Form angeführt sind, beziehen sie sich auf alle Geschlechter in 
gleicher Weise.

Kontakt:
hallo@allianz-glw.de

**Treffen der ALLIANZ-Teilnehmer*, offen für Gäste, die sich
zukün�ig in der ALLIANZ engagieren 

Bürger* & Bauern* fühlen sich von Poli�k 
und Wirtscha� alleine gelassen. 

Lösungsversuche durch  Mehrarbeit der 
Bauern, Änderung des Konsumverhaltens 
und kleine Reformen der Poli�k bleiben in 

Anbetracht des Höfesterbens und der 
drohenden Klimakatastrophe wirkungslos. 

Über uns

Was ist größer als einzelne 
Interessenslagen? Die Antwort erhalten 

wir, wenn wir uns gemeinsam fragen: 
Was tut der Natur, der Gesellscha�, den 

Menschen und schließlich den 
Landwirten* gut?

Unsere Vision: Bürger* & Bauern* stehen 
gemeinsam auf, etablieren eine 

enkeltaugliche Landwirtscha� und ein 
klimafreundliches Konsumverhalten.

Kollek�ve Probleme können nicht 
individuell gelöst werden!

Joachim Schaffer-Suchomel & Frank Lenz
Miteinander reden: Dialog Bürger* & Bauern*
Ergebnis und Umsetzung

Tanja Busse, Journalis�n und 
Sachbuchautorin
Das Sterben der anderen - 
Wie wir die biologische 
Vielfalt noch re�en können

Vivian Di�mar, Exper�n für 
emo�onale Intelligenz, 
Impulsgeberin für kulturellen 
Wandel und Buchautorin

Das innere Navi und die 
Herzintelligenz


